
 
 
 
Zwischen zwei Scheiben Glück 
 
Fragen zum Text. Lösungen und Lösungsvorschläge 
 
Fragen zum Nachschauen 
 
a) In welchem Zeitraum spielt die Geschichte etwa? 
Die Geschichte spielt etwa zwischen 1932 und 1944. 
 
b) Wo spielt die Geschichte zu Beginn? 
Die Geschichte spielt in einer kleinen Stadt in Ungarn, nahe der damaligen Grenze zu Deutschland. 
 
c) Was erfährst du über Dalia? Kreuz die richtigen Aussagen an. 

� Dalia ist zwanzig Jahre alt. 
X Dalia ist die Mutter von Peter. 
� Dalia stammt aus Budapest. 
X Dalia kommt aus Berlin. 
� Dalia ist ein Dienstmädchen. 
X Laszlo verliebt sich in Dalia. 
X  Dalia verbringt ihren Urlaub bei einem Nachbarn von Dr. Nagel. 

 
d) Welche Gefühle empfindet Peter gegenüber seinem Grossvater? 

� Peter hasst seinen Grossvater, weil er so streng ist. 
X Peter spürt, dass sein Grossvater ihn auf seine Weise mag. 
X  Peter fühlt sich bei seinem Grossvater sicher. 
� Peter liebt das Leben auf dem Land bei seinem Grossvater. 
X Peter akzeptiert die Lebensweise seines Grossvaters. 
� Peter wehrt sich gegen die strengen Regeln im Hause seines Grossvaters. 

 
Fragen zum Verstehen 
a) Laszlo sagt zu seinem Sohn in Berlin: «Versteck deine Gedanken, als wären sie die Juwelen der Köni-

gin.» Was meint er damit?  
Peter soll in der Öffentlichkeit möglichst still sein und sich nicht über andere äussern. Laszlo hat Angst, 
dass sein Sohn etwas ausplaudert, was sie beide in Gefahr bringen könnte. Die Nazis lauern überall, aber 
Peter soll möglichst wenig darüber wissen. 
 
b) Weshalb muss immer Peter im Restaurant bestellen?  
Laszlo spricht mit ungarischem Akzent, er will nicht, dass jemand merkt, dass er kein Deutscher ist. Aus-
länder sind in Deutschland zu jener Zeit nicht willkommen und laufen Gefahr, wegen jeder Kleinigkeit ver-
haftet zu werden. 
 
c) Peter wird von seinem Vater zurück nach Ungarn geschickt. Was ist der Grund dafür?  
In Berlin sind beide in grosser Gefahr. Laszlo arbeitet heimlich gegen die Nazis und verschafft Juden fal-
sche Papiere. Zudem kommt, dass Dalia, Peters Mutter, Jüdin war. Das alles ist absolut lebensgefährlich. 
Laszlo hat Angst um seinen Sohn und schickt ihn deshalb zurück zu dessen Grossvater.  
 
d) Weshalb kommen bei Peter plötzlich Briefe an, die mit Schreibmaschine geschrieben sind? Schreib 

mindestens zwei Sätze.  



Laszlo wurde in Berlin verhaftet und ist vermutlich gar nicht mehr am Leben. Grossvater will dies seinem 
Enkel nicht sagen, er beginnt die Briefe heimlich selbst zu schreiben und lässt damit seinen Enkel im Glau-
ben, sein Vater lebe glücklich in Berlin und alles sei gut. 
 
e) Eva, Peters Grosstante, sagt: Grosses Unglück liegt immer zwischen zwei Scheiben Glück. Was ist Eva 

wohl für ein Mensch?  
Sie glaubt, dass immer wieder alles gut wird. Dass man nicht verzweifeln soll, wenn das Leben schwierig 
oder traurig ist. Nach einem Unglück kommt immer wieder auch Glück. Sie ist eine Optimistin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


